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auf 6, 11 Westfalen S0OS9ar VvVon 10  orn uf 17.06 gestiegen ”“ (S 276)
Durch das Studium der Gegenwartskunde erkennt der deelsorger mıiıt
erschutternder Deutlichkeit die Gegenwartsaufgaben '\'und empfängt
e starksten Impulse, qlle Kräfte 411 iıhre Lösung ZU seizen

Bonn. URD.-Prof Dr TANZ Jos Peters

Die e1g10n 1113 Weltkrieg. Von Erhard Schlund F M
München 1931, ‚KNOrTtT HıirthMıt Abbildungen (136)

M 9.50
Von Gas, Granaten und Soldaten. Krıegserlebnısse des Unter-
offizıers Maıer. Von Max Biber (219) Wurzburg 1930,; Fränkı-
sche Gesellschaftsdruckerel.

In dıesem prachtvoll ebendig geschrıebenen Buche untersucht
der Religionspsychologe die der Krijegshiteratur fast angstlıch VOL-
mıedene rage Stellung und Bedeutung der Religıon 1111 Welt-
krıege Das Ergebnis ESs W aAlc ungerechtfertgt Lun, qals oh del
deutsche Soldat reilg10s wen1  © interessiert SCWESCH SC1 und praktı-
zıert habe viele VOoONn denen dıe uber iıhn schreıiben Die umfas-
sende Kıgenerfahrung des Verfassers der interessante Ekinblick 111l cie
großzügige und beneıdenswert glückliche Urganısation der eutschen
Feldseelsorge und das reiche relıg1onspsychologısch Jewertelte Mate-
r1al wirken überzeugend. Yas ıch klärt 1ele Fragen und zeıgt
J  C  S}  leich verläßhche ege für cdie weıtere Seelsorgsarbeıt.

Einer. der inzwischen. den Wesg ZULX Altare gefunden . hat, SC
der uns den Krieg, ihn und Hunderttausende mıt ıhm erlebht
haben Zweiıifelschne C1iNesSs deı hbesten und empfehlenswertesten Kriegs-
bücher Georg V O11 Sachsen,; ehemals Kronprinz von Sachsen und
Kommandenuı) 1111 W esten hat das Vorwort dazu geschrieben

Neustift Divisionspfarrer (1 Binder

Le T.  A Vvisage de St Alphonse de Liguori. De sScs5s portraıts A

SS Parıs 1930portiraı Charltes Keusch (130)
Bloud a1ls

Der Verfasser, 1n ıtglıe de1ı St{r aßburgeır Redemptoı Isten-
Ordensprovinz (Elsaß Lothringen), ist C1IHNEEI der besten Kenner de1
Schrıften des heılıgen Alfons L1ıguorI dessen Buch Die Aszetik
des heilıgen Alfons u Aufl! 1926 reichen Beılfall gefunden

ihmVO1 1egende, dem kardınal Vall Rossum Sew1ıdmete und Ol
Wr irl empfohlene Schrift verdankt iıhren Ursprung dem estreben
des gelislı eichen Neißiıgen Alphonsus Forschers der die Psycho-
logie des Schrifttums, Wırkens und Schaffens uUunNnseTes Heiligen gruüund-
lich erfaßt hat 1U} uch SCe111 wahres dußeres ild ZU zeichnen, da
manche Darstellungen Fıgul OL asthetischen und zugleıich
VO11 hıstorıschen Standpunkte au ZUu beanstanden Man So
f Alfons qls kanonisierten Heılıgen, Kırchenlehrer und Geistesmann

sSsSe1ihen mittleren Jahren darstellen, wobel HG SEeEWISSE Idealı-
S1eETUNS der geschıichtlichen Wahrheıiıt nıcht Kıntrag tue, da J qauf
diese Weise die Seele als forma rec. Zzu Ausdruck
komme Gerade die seelischen, SLiets sich gleich bleibenden Eigentüm-
Lichkeıten mußten AaUS  N dem Portraäat hervortreten, nıcht ber che
wechselnden, zufälligen Alters- der Krankheıtserscheinungen Darum
der Appell des Verfassers dıe kKunstfreunde und al SCLHNE Mıt-
bruder . der Rekonstrulerung des wahren Bıldes St Alfonsens
(„von Bıldern ZUuU d wahren Bilde“) mıtzuwırken



Eıne eutsche Ausgabe dieser WF}klassıschem Französısch g -
schrıebenen, reichhaitıg und schön - i lustrıierten. Schrift WAaTfe ZU be-
Trußen.

Glogau Dr JSoOs Schweter Ss

Maria YTheresia Gräfin Ledöchowska, Gründerin der St Petrus-
(‚Javer Sodalıtät für dıe qafrıkanischen Mıssıonen und die Be-
irelung der Sklaven. Lieebensbild, gezeichnet Valerie Bielak.
vach dem iıtalienischen rıgina 1115 Deutsche übertragen und
erweıltert AÄuguste Sander (336) Salzburg 1931

In einfacher und doch fesselnder Darstellung wiıird das 11C C1INEeL

körperlich schr. schwachen, aber geıistig uüberaus starken Frau entro
dıe füur dıe Missıionilerung des schwarzen Eirdteiles und die Befreiung
der Negersklaven seıt 1892 bıs ZUuU ıhrem sehgen Heimgange, Juh
19029 111 Rom bahnbrechend gewiırkt hat und hierın dem Kardinal
dem Primas VO Airıka und Stifter der W eıßen Väter der den Miıs-
s1ionsgedanken qals i1LLDNEeT gluüuhenden Funken 111 ihre eele gesenkt sıch
wurdıg die Seıite STl  ellt Glänzende Aussıchten der Welt gıbt cdhie
Hofdame Gräfin Ledöchowska auf miıt Aufbietuneg qllier Kräfte
Hıs Z Erschöpfung fur dıe Ausbreıtung des Reiches Gottes 1112 Afrıka

W 11 ken Ihre Demut Innerhchkeıt und Standhaftigkeit, ihr ott-
verirauen pfermu und Seeleneijftfer hahen S1IC NJ ‚„‚sakularen
Frau gemacht deren Leıstungen 1111 dreißigjährıgen Apostolat glan-
zende Irophäen ihrer ireuen Miıtwırkung mi1ıt deı göltliıchen Gnade
ihres bewundernswerten Organisations- und Verwaltungstalentes nıcht
ZUmh mındesien ıhreı hohen schriftstellerıischen Begabung darstellen
hı selıger Tod mıiıft dem anhaltenden Lächeln auf dem Anthitz, das

cho 1Nne S 111 ott versenkten Lebens und dıe vieler  n auftfallenden
Gebetserhörungen cıe 1211 der Fursprache dıeser Paulusseele ZU-
schrıeb führten Kinleitung 1ıhres Seligsprechungsprozesses.
{ ul wahr cdıe Veı breitung dıeses schön ausgestatteten, wohlfeiılen

Seelennutzen sondern ıst auchsuches chent niıcht UFr dem eıgene
C1N Apostelwerk 1111 Sinne der Dienerin Gottes

Glogau. Dr JO0s Schweter SS

-  CS Jahre Stiella Matutina. Festschritit. Band Abhandlungen
V Oil Mitghedern des Lehrkörpers (650) an Abhand-
Iungen ehemalıgen Zöglhngen Mıt E Tafeln (452)
Band Stellazeıten und Stellalehben geschi  ert VON Zög-
Imgen. Miıt 103 Bıldtafeln 476 reldkirch 1931 Selbstverlae
Stella Matutina.

Im Julı hat die Stella Matutına, Adie enr- und Erziehungs-ansta der Jesu:ten Feldkırch 111 Vorarlberg, das 7  43 Jahr ihres
Bestehens gefelert; us diesem Anlaß ist 111e umfangreıiche, dreıbän-
dige Festschrift erschienen. Man muß wirklich Sagen: Da hat siıch
dıe Anstalt ı1n prächtiges enkma geseLZt, WI1iC ih nicht leicht
CLNE€Ee andere nachmachen wird Der erste Band bringt 1)-
schaftliche Beiträge VvOoOn ehemalıgen odeı jetzıgen Lehrern des Gymna-
SI1UMS) dıe verschıedensten Gebiete sınd berücksichtigt, und alle Bel-
iräge können sıch sehen lassen. Linıge stammen on weıtbekannten
Gelehrten. Der zweıtle Band bietet wissenschaftliche eıtrage von
ehemaligen Zöglingen; auch hiergilt das gleiche. Der drıtte and
lührt das Werden und das ırken der Ansta Aus dem


